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Kurztitel  
 
Erstellung eines Verkehrskonzeptes für Stadtfeld Ost 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, ein Verkehrskonzept für Stadtfeld Ost anzustoßen, das 
insbesondere eine allgemeine Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h auf allen 
Straßen innerhalb der Hauptachsen Westring/Europaring – Albert-Vater-Straße – Tangente – 
Liebknechtstraße enthält. 
 

Begründung: 

Stadtfeld Ost ist als der am dichtesten besiedelte Stadtteil Magdeburgs geprägt von ständigen 
Konflikten zwischen Fuß- Rad- und motorisiertem Verkehr im sehr knappen Verkehrsraum. Eine 
Reduktion der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auch auf den Hauptstraßen würde einen 
wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität im Viertel 
leisten. Dennoch wurde eine Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit z.B. in der 
Arndtstraße von der Verwaltung bislang unter Verweis auf die sehr rigiden Vorgaben der 
geltenden Fassung der StVO zur Einrichtung von Tempo-30-Zonen bzw. streckenbezogenen 
Geschwindigkeitsbeschränkungen stets abgelehnt. 
 
Ein Weg, der bislang jedoch noch nicht beschritten wurde und von der Verwaltung in einer 
jüngeren Stellungnahme als grundlegend gangbar bezeichnet wurde, ist die Erstellung eines 
„gemeindlichen Konzepts zur geordneten städtebaulichen Entwicklung“, mit dem nach § 45 Abs. 
1b S. 1 Nr. 5 StVO u.a. Beschränkungen des Verkehrs auf bestimmten Straßen erlassen werden 
können. Ein solches Konzept müsse: 
 

 hinreichend konkret die verkehrsmäßigen Planungen in einem bestimmten räumlichen 

Bereich enthalten, die aus Gründen der geordneten städtebaulichen Entwicklung für 
erforderlich oder zweckmäßig gehalten werden 

 von den für die Willensbildung in der Gemeinde zuständigen Organen beschlossen 
worden sein 
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